
¥ Herford (eph). Die Volks-
bank Bad Oeynhausen-Herford
verjüngt sich und setzt dabei auf
Nachwuchs aus eigenem Haus.
Sieben frisch ausgebildete Bank-
kaufleute sind zum festen Mitar-
beiterstamm gestoßen.

Nummer acht im Bunde,
Irina Olfert, geht jetzt in ihr letz-
tes Semester und schreibt an-
schließend ihre Diplomarbeit
imStudiengang „Bankingand Fi-
nance“. Im Rahmen einer Feier-
stunde wurden die neuen Bank-
kaufleutevon den Vorstandsmit-
gliedern Werner Ladage und Mi-
chael Knoll, Personalleiter Man-
fredRüter und Ausbildungsleite-
rin Gabriele Wostbrock im
Volksbank-Team willkommen
geheißen. Nach zweieinhalbjäh-
riger Ausbildung hatten die acht
im Januar vor der Industrie-
und Handelskammer ihre Ab-
schlussprüfungen abgelegt.
Zum Abschlussjahrgang2010 ge-
hören Benjamin Bischoff und
Daniel Przybyl (beide Röding-
hausen), Anna-Lena Busse (Bad
Oeynhausen), Sören Eversmeier

und Melanie Richter (beide
Vlotho), Lena Kuhlmann (Her-
ford),Christoph Lücking (Kirch-
lengern) und Irina Olfert (Preu-
ßisch Oldendorf), die im Som-

mer ihr duales Studium ab-
schließt.

Auch in diesem Jahr starten
nach den Sommerferien wieder
acht junge Leute bei der Volks-

bank ins Berufsleben. Sämtliche
Plätze sind vergeben. Allerdings
nimmt die Bank ab sofort Bewer-
bungen für den Ausbildungs-
start im Sommer 2011 entgegen.

24neueBankfachleutebeiderSparkasseHerford
¥ Herford (acw). Die 24 Auszubildenden der
Sparkasse Herford legten ihre Prüfungen bei der
Industrie und Handelskammer ab und beendeten
damit erfolgreich ihre Ausbildung. Nach zweiein-
halbjähriger Schulung gratulierte Klaus Reinhard
Vorndamme, Vorstandsvorsitzender der Spar-

kasse Herford, den jungen Bankkaufleuten und
wies zugleich auf die Karrieremöglichkeiten, ins-
besondere auf ein duales Studium – eine Kombi-
nation aus Praxis im Betrieb und Theorie an der
Hochschule der Sparkassenorganisation, hin. Im
Rahmen einer Feierstunde überreichte Ausbil-

dungsleiter Andreas Esch die Prüfungszeugnisse.
Die erfolgreichen Prüfungsabsolventen der Spar-
kasse Herford sind: Stefanie Beck, Svenja Benders,
Sandra Blank, Vitali Bosche, Jessica Brinkmann,
Christopher Daniel Carter, Julia Danowez, Sa-
brina Deppermann, Michael Eibich, Angelika Ess-

linger, Julia Freese, Kathrin Koch, Tobias Leh-
mann, Jana Niemeyer, Sven Petzold, Nelli Podsi-
gun, Tanja Pützfeld, Lara-Joy Ponton, Oliver
Ruschhaupt, Christian Scheer, Dagmar Storck,
Jessica Vogler, Frieda Vollmer und Kristina Ni-
cole Wiemann.

Geschafft: Vorstandsvorsitzender Klaus Reinhard Vorndamme, Personalleiterin Gabriele Ostwinkel, Ausbildungsleiter Andreas Esch (v. l.) und Oberstudiendirektorin Ute Krumsiek-Flottmann (3. v. r. ), Personal-
ratsvorsitzender Ulf Hentschke-Kristal (2. v.r. und Vera Günter (r.) als Vertreter der Personalabteilung , gratulieren den Auszubildenden zur bestandenen Prüfung. FOTO: PRIVAT

¥ Herford (rab). Hans-Jürgen
Altmann, Geschäftsführer des
Potentiometerherstellers Alt-
mann,ehrte Mitarbeiter für lang-
jährige Betriebszugehörigkeit
undbedankte sich bei den Jubila-
ren für die Treue, das langjäh-
rige Engagement und für die
Stärkung des Standorts Her-
ford.

Kerstin Jahnke wurde für 20
Jahre Betriebszugehörigkeit ge-

ehrt. Sie ist Spezialistin für Edel-
metallwicklungen, wobei die
Drähte teilweise dünner sind als
Menschenhaare. Außerdem ist
sie in der Arbeitsvorbereitung
beschäftigt. Reiner Zuhl unter-
stützt das Unternehmen seit
ebenfalls 20Jahren in der Vorfer-
tigung und im Musterbau.
Bernd Kolberg hat sich in seinen
40 Jahren bei Firma Altmann
spezialisiert, er arbeitet in der

Sonderfertigung für Potentio-
meter.

Irene Wöhler trat bereits kurz
kurz nach der Gründung in das
Familienunternehmen ein, und
stellt seit 45 Jahren ihr ganzes
Wissen der Potentiometerferti-
gung zur Verfügung. Sie hat die
Entwicklung des ursprüngli-
chen Ein-Mann-Betriebes zu ei-
nem führenden Potentiometer-
hersteller mit begleitet.

¥ Herford. Das Autohaus Her-
mann Ebmeyer GmbH & Co. er-
füllt die Qualitätsstandards
nach ISO 9001 :2008. Vor weni-
gen Tagen überreichte Peter
Mogwitz, Leiter der Dekra Nie-
derlassung in Bielefeld dem Ge-
schäftsführer Wolfgang Schip-
per die Zertifizierungsurkunde.
Die Kriterien bieten vielfältige
Ansätze für einen systemati-

schen Qualitätsverbesserungs-
Prozess. Es geht darum, die inter-
nen Abläufe und Prozesse konti-
nuierlich zu verbessern. Im Zen-
trum der Betrachtung stehen da-
bei Kunden und Mitarbeiter
und deren Anforderungen und
Wünsche. Die Zertifizierung
umfasste die Bereiche Verwal-
tung, Verkauf, Service, Werk-
statt, Teile und Zubehör.

WichtigesEtappenzielerreicht: Die Volksbank-Vorstandsmitglieder Werner Ladage (3.v.l.) und Michael
Knoll (6.v.l.), sowie Ausbildungsleiterin Gabriele Wostbrock (7. v.l.) und Personalleiter Manfred Rüter (r.
daneben) gratulieren mit den neuen Bankkaufleuten Lena Kuhlmann, Sören Eversmeier, Melanie Richter,
Daniel Przybyl , Anna-Lena Busse, Benjamin Bischoff, Irina Olfert, und Christoph Lücking (v. l.). Sieben
von ihnen verstärken das Volksbank-Team. FOTO: PRIVAT

VolksbankübernimmtAzubis
Sieben neue Bankkaufleute verjüngen das Team

125JahreErfahrung
Firma Altmann dankt Mitarbeitern für langjähriges Engagement

Zertifizierte Service
Autohaus Hermann Ebmeyer erfüllt ISO-Standards

¥ Herford (rab). „Psychosoma-
tische Beschwerden und Depres-
sion“ sind Thema der Herforder
Gesundheitsgespräche mit der
AOK und dem Klinikum Her-
ford am Mittwoch, 3. März. Be-
ginn ist in der Aula der Kranken-
pflegeschule des Klinikums Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,
um 18.30 Uhr.

Privatdozent Dr. Marcus W.
Agelink, Chefarzt der Klinik für
Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik des Klinikums
Herford, wird in einem Vortrag
die somatische Seite der Depres-
sion näher beleuchten. Die
Krankheit wird laut Berechnun-
gen der Weltgesundheitsorgani-
sationzählt neben Herzkreislauf-
erkrankungen ab dem Jahr 2025
zu den beiden häufigsten und
volkswirtschaftlich teuersten Er-
krankungen gehören.

Statistisch erleidet etwa jeder
vierte bis Mensch in Deutsch-
land einmal im Leben eine de-
pressive Erkrankung, deren
Symptome vielfältig sein kön-
nen, es können auch körperliche
Beschwerden wie Schmerzen,
Bluthochdruck oder Magen-
Darm-Probleme auftreten. An-
meldungen zu diesem kostenlo-
sen Vortrag bei der AOK unter
Tel. 59 42 99.

¥ Kreis Herford (rab). Vor der
Industrie- und Handelskammer
Ostwestfalen zu Bielefeld (IHK)
legten jetzt 57 Fachkräfte aus
den Tätigkeitsbereichen Ein-
kauf und Logistik die Fortbil-
dungsprüfung zum „Geprüften
Fachkaufmann Einkauf und Lo-
gistik“ beziehungsweise zur „Ge-
prüften Fachkauffrau Einkauf
und Logistik“ ab. Fachkaufleute
Einkauf und Logistik sind auf-
grund ihrer mehrjährigen Be-
rufserfahrung und zielgerichte-
ter Fortbildung für eigenverant-
wortliches Planen, Steuern und
Disponieren in Logistikprozes-
sen qualifiziert, so die IHK. Ab-
solventen mit dem Schwer-
punkt „Einkauf“ beherrschen
die verschiedenen Techniken
des Einkaufs von der Anfrage
über die Verhandlung bis zur
Terminüberwachung. DieLogis-
tiker seien verantwortlich für
das Entwickeln und Umsetzen
logistischerKonzepte einschließ-
lich strategischer Analysen der
logistischen Kette in Unterneh-
men. Die erfolgreichen Absol-
venten aus dem Kreis Herford
sind Andreas Bäcker (Herford),
Christian Brunke und Moham-
med Joumar (Bünde), Mirko
Schößler (Kirchlengern) und
Marina Wurms (Vlotho).

¥ Herford (rab).Mit einemVor-
trag und einem Chat zum
Thema Motivation und Wille
unter dem Titel „Ihr Klick zum
Willenskick“ beteiligt sich die
FernUniversität in Hagen am
Freitag, 26. Februar, am bundes-
weiten Fernstudientag.

Der Willenstest von Dr. Mar-
kus Deimann aus dem Lehrge-
biet Mediendidaktik der Fern-
Universität entdeckt verborgene
Motivations-Ressourcen. In
etwa 15 Minuten analysiert der
Test kostenfrei die eigene aktu-
elle Motivationslage und erstellt
ein detailliertes Profil zum Lern-
verhalten. So bekommen Studie-
rende auch für schwierige Lern-
phasen hilfreiche Tipps. Um
18.30 Uhr zeigt Dr. Deimann bei
seinem Vortrag, wie der Willens-
test der Motivation auf die
Sprünge hilft. Der Vortrag fin-
det im Regionalzentrum Berlin
der FernUniversität statt. Wer es
nicht zur Veranstaltung nach
Berlin schafft, kann den Willens-
kick auch von zuhause aus erfah-
ren, denn ab dem bundesweiten
Fernstudientag kann der Vor-
trag ganztägig im Internet unter
www.fernuni-hagen.de/fernstu-
dientag2010. Zudem beantwor-
tet der Dr. Deimann dort von 17
- 18 Uhr und von 20 - 21 Uhr im
Chat Fragen rund um die The-
men Motivation und Wille. Der
Link zum Test: http://willens-
test.fernuni-hagen.de/

¥ Kreis Herford (rab). Als
zweite Veranstaltung innerhalb
der Reihe „Wirtschaft trifft Wis-
senschaft“ findet am Mittwoch,
3. März, der Vortrag „Leichtbau-
offensive OWL - für einen inno-
vativen Möbelbau 2.0“ statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr im Hettich-
Forum, Vahrenkampstraße 12 -
16, in Kirchlengern. Referent
zum Thema Leichtbau ist Prof.
Martin Stosch (Hochschule Ost-
westfalen-Lippe, Fachbereich
Produktion und Wirtschaft,
und Mitglied der Interessenge-
meinschaft Leichtbau ). Im wei-
teren Verlauf wird Steffen Zinke
von der Arbeitsgemeinschaft in-
dustrieller Forschung über die
Förderung innovativer Projek-
ten am Beispiel des Zentralen In-
novationsprogramms Mittel-
stand informieren. Leichtbau-
konstruktion ist ein wichtiger
technologischer Trend im indus-
triellen Möbelbau. Die Reihe
richtet sich an Entscheider, die
sich mit der Entwicklung von In-
novationen beschäftigen. Die
Veranstaltung ist kostenfrei. Es
wird um Anmeldung bis zum
26. Februar per Email an die Ge-
schäftsstelle der Wirtschaftsini-
tiative, k.balsmeier@iwkh.de, ge-
beten. Infos unter www.iwkh.de

¥ Kreis Herford (rab). Zum
zweiten Mal startet der Energie-
versorger E.ON Westfalen We-
ser die Aktion „Ideen werden
Wirklichkeit – 100 Förderpa-
kete für Vereine in der Region!“
Ziel des Fördermodells ist es, be-
sonders vorbildliche Aktivitäten
von Vereinen, Institutionen
oder Initiativen zu unterstützen.
Vereine können sich bis Ende
September auf www.eon-westfa-
lenweser.com unter der Rubrik
„Regional engagiert“, bewer-
ben.

Bewerben können sich alle
Vereine, Institutionen oder Ini-
tiativen aus dem Netzgebiet, die
wissenschaftliche, künstleri-
sche, wohltätige, sportliche oder
gesellige Aktivitäten verfolgen.
„Im Fokus stehen kreative Pro-
jekte mit Beispielcharakter für
andere Projektträger, die sich
durch hohen gesellschaftlichen
Nutzen auszeichnen“, erklärt
Henning Probst, Vorstandsvor-
sitzender von E.ON Westfalen
Weser.

Ausdrücklich ermutigt er
auch kleinere Projektträger, sich
mit ihren Vorschlägen zu bewer-
ben.

Im vergangenen Jahr hatten
sich mehr als 300 Vereine für ei-
nes der Förderpakete beworben.
Hundert Vereine erhielten für
ihre nachahmenswerten Pro-
jekte Fördergelder. Davon wur-
den elf Vereine als besondere
Leuchtturmprojekte ausgezeich-
netund für die Durchführung ih-
rer Projekte mit Fördergeldern
zwischen 2.000 und 7.600 Euro
unterstützt.

E.ON Westfalen Weser führt
das Förderkonzept in Koopera-
tion mit dem Forschungszen-
trum für Bürgerschaftliches En-
gagement in Berlin durch, das
bis Februar 2009 an der Uni Pa-
derborn ansässig war. Nach dem
dort erarbeiteten Kriterienkata-
log werden die Mittel vergeben.

Das Engagement des Energie-
versorgers sei Ausdruck der Ver-
bundenheit des Unternehmens
mit der Region, so Probst weiter.

AOK-Gespräche
imKlinikum

57frischgebackene
Fachkaufleute

Motivationstest
perMausklick

LeichtbauThema
imHettich-Forum

100Förderpakete
fürVereine

E.ON Westfalen Weser belohnt Engagement

Arbeitsjubiläen: Reiner Zuhl (20 Jahre), Kerstin Jahnke (20 Jahre), Geschäftsführer Hans-Jürgen Alt-
mann, Irene Wöhler (45 Jahre) und Bernd Kolberg (40 Jahre) (v. l.). FOTO: PRIVAT

Zertifiziert: Peter Mogwitz (Dekra), Peter Oddey (Lkw-Service ), Eb-
meyer-Geschäftsführer Wolfgang Schipper (v. l.). FOTO: PRIVAT
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